
 

Protokoll der Generalversammlung 
des Tennisclubs Lahr im Clubhaus der Tennishalle 
am Donnerstag, dem 10. März 2011  
(Beginn 19.00 Uhr – Ende 21.30 Uhr) 
 
Anwesend:  Dr. Thomas Baitsch, Dr. Wilfried Olbrich, Ulrich Högel, Adi Wulf, Helga 
Sauer, Martin Müllerleile, Meiko Beck, Sonia Beck und weitere 21 Mitglieder (siehe 
Anwesenheitsliste) 
Entschuldigt : Felix Ritter, Edith Teufel, Bärbel Erlewein, Gudrun Tauchert-Blacher 
und Herr Kreuzwieser 
 

Top 1:  Berichte der einzelnen Vorstandsmitglieder: 
 
Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden Dr. Thomas Baitsch gab dieser einen 
kurzen Rückblick auf das vergangene Jahr 2010: 

- Personalstatus bleibt, da keine Personalwahl im Jahr 2011. 
- Dank an den Gesamtvorstand für die jährliche gute Mitarbeit. 
- Dank an Meiko Beck für die Internetpräsenz. 
- Dank an alle Helfer bei der Selbstbewirtung im vergangenen August. 
- Dank an die Jugend, die bei der Dachsanierung des Sommerclubhauses 

tatkräftig mitgeholfen hat (Dies war eine der Möglichkeiten Stunden für das 
mitfinanzierte Training abzuarbeiten). 

- Hinweis darauf, dass eine neue Sprenkelanlage im Wert von ca. 31000 € im 
kommenden Herbst geplant ist. 

- Hinweis darauf, dass Überlegungen zu einer Gasstrahlheizung in der Halle 
gemacht werden und eine genaue Prüfung in Auftrag ist. 

- Die alljährlichen Wanderungen sollten beibehalten werden. 
- Die Bitte an alle Mitglieder, die geplanten Events und Turniere mehr 

anzunehmen. 
 
Der Bericht der Jugendwartin Edith Teufel wird von Dr. Olbrich vorgelesen (siehe 
Anhang). 
 
Der Kassenwart Ulrich Högel berichtet zum Jahresabschluss 2010: 

- Wichtigstes Ergebnis: es war ein Verlust von 3.660,00 € geplant, daraus 
wurde ein Überschuß von 891,93 €. Das gelang vor allem durch großzügige 
Spenden und höhere Einnahmen mit der „Tennishalle“. Erstmals seit 
mehreren Jahren wurden die Abschreibungen auch „verdient“, wir lebten also 
nicht von der Substanz. 

- Weiteres Ergebnis: die „Jugendarbeit“ trägt sich selbst. Den Beitragsein-
nahmen im Jugendbereich stehen geringere Ausgaben gegenüber. 

- Dank an Felix Ritter und Edith Teufel für die Hilfe beim Einzug der 
Außenstände bei den Herren- und der Damenmannschaften und der Jugend. 

- Im Bereich der „Tennishalle“ haben sich die Abos vermindert. Andere Vereine 
buchten regelmäßige Trainingszeiten. Vom Buchungssystem machten 
inzwischen Leute Gebrauch, die über das Münzsystem allein nie erreicht 
worden wären, so auch Spieler aus vielen anderen Vereinen, die über keine 
eigenen Hallen verfügen. 
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- Sorge bereiten die hohen Heizungskosten in der Halle. Auf die längerfristige 
Preiskomponente der Mehrkosten könne man nur durch eine Anhebung der 
Gebührensätze, der Mengenkomponente nur durch Investitionen begegnen. 

- Aus der Sicht des Rechnungswesens war 2010 noch ein gutes Jahr. Es 
bestehe aber Handlungsbedarf. 

 

Top 2 : Bericht der Kassenprüfer  
 
Der Bericht der abwesenden Kassenprüfer Bärbel Erlewein und Gudrun Tauchert-
Blacher wird von Ulrich Högel vorgelesen. Keine Beanstandungen. Empfehlen 
Entlastung. 
 

Top 3: Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2010 
 

- der Vorstand mit 3 Enthaltungen entlastet 
- der Kassenwart mit 1 Enthaltung entlastet 
- der Jahresabschluss 2010 einstimmig festgestellt und angenommen 

 

Top 4: Voranschlag Wirtschaftsplan für das laufende  
Geschäftsjahr und Festsetzung der Beiträge  

 
Der Kassenwart Ulrich Högel legt den Wirtschaftsplan für das Jahr 2011 vor und 
erläutert ihn im einzelnen. Dem rechnerischen Minus kann nur durch eine Erhöhung 
der Hallengebühren und eine Beitragserhöhung begegnet werden. Er erläutert den 
Vorschlag zur Beitragserhöhung und seine Auswirkungen. 
 
Zu den Hallengebühren und der Beitragserhöhung erklärt Dr. Thomas Baitsch:  

- Die Erhöhung der Hallengebühren um jeweils 2,00 €/Stunde ab der 
Hallensaison 2011/12 wurde vom Vorstand am 15.2.2011 beschlossen  

- Erhöhungen müssen erfolgen wegen der Preisanstiege in allen Bereichen 
- Seit 15 Jahren keine Erhöhung erfolgt, erheblicher Finanzierungsbedarf 
- Erhöhungen der Beiträge haben nichts mit den geplanten Investitionen im 

Hallenbereich zu tun 
 
In der Diskussion kamen folgende Einwände und Fragen auf, die eingehend 
besprochen wurden: 

- die Erhöhungen werden Singles abschrecken 
- eine indirekte Erhöhung ist schon erfolgt, indem die Mannschaften das 

Gastessen bezahlen 
- Sind Investitionen notwendig? Welche sind geplant? 
- Eine moderate Erhöhung und Anpassung im Vergleich zu anderen Clubs 

würde reichen 
- Wie kommt es, dass die Spielbetriebskosten höher sind, obwohl weniger 

Mannschaften gemeldet sind? 
- Was können wir uns leisten, wie können wir die Kosten auf den Kostensatz 

des Spielbetriebes von 2010 reduzieren? 
 



- 3 - 

Beschluss:  
 
„Die Mitgliederversammlung beschließt: 
1. Der vorgelegte Wirtschaftsplan 2011 wird genehmigt mit: 

• Einnahmen in Höhe von zusammen 80.000,00 €, die sich zusammensetzen 
aus „Sommerhaushalt“ mit 42.700,00 € und „Tennishalle“ mit 37.300,00 €, und 

• Ausgaben in Höhe von zusammen 85.630,00 €, die sich zusammensetzen 
aus „Sommerhaushalt“ mit 46.840,00 € und „Tennishalle“ mit 38.790,00 €. 

2. Die Mitgliedsbeiträge werden ab dem Jahr 2011 bis auf weiteres wie folgt als 
Jahresbeiträge festgesetzt: 
Aktive Mitglieder: 
• Kinder bis 7 Jahre 0,00 € 
• Kinder / Jugendliche von 7 – 14 Jahren 60,00 € 
• Jugendliche von 15 – 18 Jahren 90,00 € 
• Auszubildende / Studenten von 18 – 30 Jahren 100,00 € 
• erwachsene Einzelmitglieder ab 18 Jahren 230,00 € 
• Ehepaare / Lebensgemeinschaft je einzeln 200,00 € 
• Mitglieder mit Doppelmitgliedschaft 120,00 € 
• Ehrenmitglieder 0,00 € 
Passive Mitglieder 35,00 € 
Nach dem 30.6. eines Jahres neu eingetretene Mitglieder zahlen den halben 
Beitrag. 

3. Die Mitgliedsbeiträge werden im April 2011 und den Folgejahren in einem 
Jahresbetrag erhoben.“ 

 
Abstimmung: 
 
17 Ja-Stimmen; 12 Nein- Stimmen; keine Enthaltungen 
Der vorstehende Beschlussvorschlag wurde somit angenommen. 
 

Top 5 : Anträge  
 
Es liegen keine weiteren Anträge vor. 
 

Top 6 : Verschiedenes  
 
keine Wortmeldungen 
 
 
Der Vorsitzende Dr. Thomas Baitsch dankt allen Anwesenden für ihr Kommen und 
ihre Mitwirkung. 
 
 
Lahr, den 10.3.2011 
 
 
 
.................................  ................................  ............................. 
Dr. Thomas Baitsch   Dr. Wilfried Olbrich   Sonia Beck 
1. Vorsitzender   2. Vorsitzender   Schriftführerin 
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